
Herzlich Willkommen zur Vorstandssitzung

der AktivRegion Alsterland

am 11. Mai 2023 in Sülfeld
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1. Begrüßung, Genehmigung der Tagesordnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung vom 9. März 2023

3. Mitteilungen des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle

4. Vorstellung, Beratung und Beschlussfassung von Projektanträgen aus dem Grundbudget

der neuen Förderperiode

a. P1-23 Mehrgenerationen-Sportfläche in der Gemeinde Todendorf

b. P2-23 Entwicklung einer Dorfmitte in der Gemeinde Götzberg

c. P3-23 Schuppenanlage an der Freisportgelände „Lohe“ in der Gemeinde Delingsdorf

5. Verschiedenes

Tagesordnung
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1. Begrüßung, Genehmigung der Tagesordnung und 
Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung des Protokolls der letzten 
Sitzung vom 9. März 2023
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3. Mitteilungen des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle
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Projektbewertungen  in der neuen Förderperiode

Zukunftsthemen

Klimaschutz und Klimawandelanpassung Regionale Wertschöpfung
Daseinsvorsorge und 

Lebensqualität

Kernthemen

Ökosysteme und Biotope 
anlegen und wiederherstellen 

und Biodiversität sichern

Einsparung von Energie und 
Ressourcenschutz

Regionale Wertschöpfung
Lebendige Dörfer und die 

Gemeinschaft im Alsterland 
stärken

Ziele

12: Vernetzung, Bildung und 
Beratung in den Bereichen 
Umwelt- und Naturschutz                                                 

8: Energetische 
Modernisierung von 
Infrastruktur

5: Arbeiten in der Region1: Wohnraum für Alle

9: Ressourcenschutz durch 
verantwortungsvollen Umgang

6: Regionale Produkte und 
Wertschöpfungsketten

2: Treffpunkte für Alle

13: Maßnahmen zum Schutz 
der Ökosysteme und der 
Biodiversität

10: Nachhaltige Mobilität
7: Freizeit, Naherholung und 
nachhaltiger Tourismus

3: Freiwilliges Engagement

11: Aufklärung und Beratung
4: Ortsentwicklung

(<10.000 EW)



• Für jedes Kernthema sind eigene Projektauswahlkriterien mit einer zu 
erreichenden Mindestpunktzahl zu definieren 

• Der Kernthemen-Bezug ist primär maßgebend für die Projektauswahl

• Eine Bepunktung über alle Kernthemen ist nicht zulässig

• Integrative Projekte sind aber gewünscht, können als sekundär Aspekt über die 
querschnittsübergreifende Bewertung mit zusätzlichen Punkten honoriert werden

• Für Kooperationsprojekte müssen eigene Projektauswahlkriterien formuliert 
werden

Projektauswahlverfahren 
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Kernthemenbezogene Prüfkriterien

Daseinsvorsorge und Lebensqualität

Kernthema 1: Lebendige Dörfer und die Gemeinschaft im Alsterland stärken

Werden Lebendige Dörfer und die Gemeinschaft im Alsterland gestärkt?

Bewertung

(pro Kriterium 

= 5 Punkte)

Prüfkriterium

Unterstützung von Familien in ihrem Lebensalltag

Freiwilliges Engagement wird unterstützt

Auf- oder Ausbau sozialer und kultureller Treffpunkte

Verbesserung der Grundversorgung und/oder Beiträge zur präventiven Gesunderhaltung und/oder gesunder 

Ernährung

Hohe Wohn- und Lebensqualität und/oder Ortsidentität wird erhalten oder nachhaltig verbessert

Unterstützung von Kinder- und Jugendlichen

Erreichte Punkte:

(Maximal erreichbare Punktzahl 30, Mindestpunktzahl 10)



Klimaschutz und Klimawandelanpassung

Kernthema 2: Einsparung von Energie und Ressourcenschutz

Wird Ressourcenschutz und / oder Einsparung von Energie unterstützt?

Bewertung

(pro Kriterium 

= 5 Punkte)

Prüfkriterium

Ressourcenschutz durch verantwortungsvollen Umgang mit Ressourcen und/oder Energieeinsparungen 

Förderung von modellhaften Projekten zur Energieeinsparung und/oder der regenerativen Energieversorgung

Energetische Modernisierung der Infrastruktur

Aufklärung und Bewusstseinsbildung zum Thema Energiesparen, Klimaschutz und Klimawandelanpassung

Einsparung/Reduzierung von Treibhausgasen

Beitrag zur nachhaltigen Mobilität und/oder Ausbau der Infrastruktur für Elektromobilität

Erreichte Punkte:

(Maximal erreichbare Punktzahl 30, Mindestpunktzahl 10)

Kernthemenbezogene Prüfkriterien



Klimaschutz und Klimawandelanpassung

Kernthema 3: Ökosysteme und Biotope anlegen und wiederherstellen und Biodiversität sichern

Werden Ökosysteme und Biotope angelegt, wieder hergestellt und Biodiversität gesichert?

Bewertung

(pro Kriterium 

= 5 Punkte)

Prüfkriterium

Vernetzung und Angebote zur Bildung und Beratung in den Bereichen Umwelt- und Naturschutz

Maßnahmen zum Schutz der Ökosysteme und der Biodiversität

Beitrag zum Klimaschutz und/oder zur Anpassung an den Klimawandel

Konzepte und Maßnahmen in den Bereichen Umwelt- und Naturschutz und/oder Moore 

Schaffung von Bildungsstandorten für Natur- und Umweltschutz

Einsparung/Reduzierung von Treibhausgasen

Erreichte Punkte:

(Maximal erreichbare Punktzahl 30, Mindestpunktzahl 10)

Kernthemenbezogene Prüfkriterien



Regionale Wertschöpfung

Kernthema 4: Regionale Wertschöpfung

Wird Regionale Wertschöpfung geschaffen?

Bewertung

(pro Kriterium 

= 5 Punkte)

Prüfkriterium

Entwicklung und Verbesserung nachhaltiger, ökologischer und regionaler Angebote, Dienstleistungen und 

Produkte, auch kulturelle und kreativ-wirtschaftliche Angebote/Produkte

Vernetzung und Vermarktung nachhaltiger und regionaler Angebote, Dienstleistungen und Produkte, auch 

kulturelle und kreativ-wirtschaftliche Angebote/Produkte

Beitrag zur Digitalisierung und Verbesserung der Infrastruktur für neue Arbeitsmöglichkeiten auf dem Land

Förderung von Arbeiten in der Region, auch generationenübergreifender Austausch von Wissen und Erfahrungen, 

Schaffung von Netzwerken

Maßnahmen und Konzepte, die den Freizeit- und Naherholungswert nachhaltig verbessern und/oder die 

Vernetzung von Angeboten und Akteuren fördern

Schaffung von barrierefreien (auch digitalen) Freizeit- und Naherholungsangeboten

Erreichte Punkte:

(Maximal erreichbare Punktzahl 30, Mindestpunktzahl 10)

Kernthemenbezogene Prüfkriterien



Mögliche 

Punkte
KriteriumKategorie

1Kinder und Jugendliche bis 27 JahrenZielgruppe

(max. 3 Punkte)
1generationsübergreifend

1Menschen mit Behinderungen

1AktivRegionModellhaftigkeit/Innovation

(max. 2 Punkte) 1landesweit

1SicherungArbeitsplätze

(max. 3 Punkte) 2Schaffung 1 Punkt (Vollzeitstelle 1 weiterer Punkt)

1
Das Projekt ist im Rahmen eines Beteiligungsprozesses entstanden und/oder wird mit 

Bürgerbeteiligung umgesetzt

Partizipation

(max. 1 Punkte)

1Eigenleistung bei der Umsetzung
Ehrenamtliches Engagement

(max. 2 Punkte) 1
Neu geschaffene Angebote (z. B. Ehrenamtskümmerin und -kümmerer, Servicestelle für 

Beratungen, Kurse usw.)

1SozialNachhaltigkeit

(max. 3 Punkte)
1Ökonomisch

1Ökologisch

1Direkte Einsparung von CO2

CO2 Einsparungspotenzial 

(max. 1 Punkte)

1Steht im Vordergrund
Barrierefreiheit

(max. 1 Punkte)

1Schaffung eines LernortesBildung

(max. 2 Punkte) 1Durchführung einer Veranstaltung

1Projekt wirkt in 2 KernthemenKernthemenübergreifende

Wirkung

(max. 3 Punkte)

2Projekt wirkt in 3 Kernthemen

3Projekt wirkt in 4 Kernthemen

Insgesamt erreichte Punkte (21 Punkte möglich)  / Es muss eine Mindestpunktzahl von 5 erfüllt sein

Erfüllte Kategorien (10 Kategorien möglich) / Es müssen mindestens 3 Kategorien erfüllt sein



Erläuterungen zu den querschnittsübergreifenden Projektauswahlkriterien 

ErläuterungKategorie

Voraussetzung für eine Bepunktung sind zielgruppengerechte Angebote oder Ansprachen. Die 
selbstverständliche Mitnutzung oder allgemeine Einbindung ist nicht ausreichend. Erläuterung der 
Trägerin bzw. des Trägers: Auf welche Weise stellt der Projekttragende die Einbindung der Zielgruppe 
sicher.

Zielgruppe

(Strategie)

Geprüft wird, ob es sich um ein beispielhaftes Projekt mit Vorbildeffekt handelt oder es Innovative 
Lösungsansätze gibt.

Modellhaftigkeit/Innovation

(LEADER-Mehrwert)

Arbeitsplätze werden alle gleichgewichtet. Daher kann auch die Schaffung einer Stelle für eine 
geringfügige Beschäftigung einen Punkt erhalten. Zusatzpunkte gibt es nur bei der Schaffung weiterer 
Vollzeitstellen.

Arbeitsplätze

(GAP-Strategieplan)

Berücksichtigt werden moderierte Prozesse, Gutachten mit Bürgerinnen- bzw. Bürger-Beteiligung oder 
OEK-Beteiligungsprozesse, auch schlanke Beteiligungsprozesse, wie zum Beispiel 
Beteiligungsplattformen.

Partizipation

(Strategie)

Das Engagement ist freiwillig, nicht auf materiellen Gewinn ausgerichtet und gemeinwohlorientiert.
Nicht nur Angebote von Ehrenamtlichen, sondern auch speziell Angebote und Unterstützung für das 
Ehrenamt durch professionelle/hauptamtliche Tätigkeit werden berücksichtigt.

Ehrenamtliches Engagement

(LEADER-Mehrwert) 



Erläuterungen zu den querschnittsübergreifenden Projektauswahlkriterien 

ErläuterungKategorie

Die soziale Nachhaltigkeit stellt den Menschen in den Mittelpunkt. Gefordert wird „Soziale“ 
Gerechtigkeit, Sicherheit, faire Bezahlung, Möglichkeit zur Aus- und Fortbildung und freie berufliche 
Entfaltung. Hierzu gehört auch die Gemeinwohlorientierung.

Ökonomische Nachhaltigkeit beschreibt die Maximierung des ökonomischen Ertrags bei gleichzeitiger 
Aufrechterhaltung der benötigten Ressourcen. Auch nachhaltige Unternehmen erzielen Gewinne, die sie 
beispielsweise in moderne Maschinen, hochwertige Rohstoffe, faire Bezahlung und Fortbildungen 
investieren.

Die ökologische Nachhaltigkeit beschreibt den weitsichtigen und rücksichtsvollen Umgang mit natürlichen 
Ressourcen. Nicht-nachwachsende Rohstoffe dürfen der Erde nur so weit entnommen werden, wie sie 
durch erneuerbare Rohstoffe ersetzt werden können. Schäden am Ökosystem vermeiden und 
Biodiversität fördern.

Nachhaltigkeit

(EU-Querschnittsziele)

Die CO2-Einsparung muss vom Projekttragenden nachweisbar erläutert oder durch ein Gutachten belegt 
werden. Anmerkung: Nachweise durch Bestätigung einer Fachstelle, z. B. Klimaschutzmanagement oder 
Berechnungsvorlagen aus dem Internet werden akzeptiert

CO2 Einsparungspotenzial

(EU-Querschnittsziele)

Projekt schafft Barrierefreiheit (auch digital) über den gesetzlichen Rahmen hinaus. Die Barrierefreiheit muss 
vom Projekttragenden nachweisbar erläutert oder durch ein Gutachten belegt werden.

Barrierefreiheit

(Strategie)

Auch die Anlage eines Lehrpfads kann ein Lernort sein. Der Punkt für die Durchführung von Veranstaltungen 
wird nicht automatisch vergeben, wenn ein Lernort geschaffen wird, sondern nur wenn ein zusätzliches 
Bildungsangebot mit dem Projekt angeboten wird.

Bildung

(Strategie)



• Das Gemeinwohl bzw. das öffentliche Interesse ist ein unbestimmter Rechtsbegriff, es 

bedarf daher einer Ausfüllung dieses Begriffs im konkreten Einzelfall.

• Gemeinwohlorientierung in der Stadtentwicklung bedeutet, dass Projektentwicklungen 

nicht auf das vorrangige Ziel der Erwirtschaftung von Rendite ausgerichtet sein können, 

sondern dass als Entwicklungsziel in den Blick genommen wird, was das Projekt der 

Allgemeinheit bringt. 

• Auszug aus der Gemeinwohl-Matrix:

╺ E2: Beitrag zum Gemeinwesen

╺ E3: Reduktion ökologischer Auswirkungen

╺ E5: Gesellschaftliche Transparenz und Mitbestimmung
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Was meint ›Gemeinwohlorientierung‹ eigentlich?



Gesamtbewertung

Ergebnis der Projektbewertung

Punktzahl aus Kernthemenprüfung 

(30 Punkte pro Kernthema möglich, Mindestpunktzahl 10)

Punktzahl aus querschnittsübergreifender Prüfung

(21 Punkte möglich, Mindestpunktzahl 5)

Gesamtpunktzahl

(51 Punkte möglich, Mindestpunktzahl 15)



neinjaWirkungKategorie

Das Projekt erfüllt die Mindestkriterien der 

AktivRegion Alsterland (15 Punkte).

Kooperationsprojekte
Die Finanzierung des Gesamtprojekts ist 

gesichert und das Budget der AktivRegion in 

dem Kernthema ist noch nicht ausgeschöpft.

Das Projektmanagement ist gesichert und eine 

Mitgestaltung des Projekts ist gewährleistet.

Formelle Fördervoraussetzungen Kooperationsprojekte

Bewertung von Kooperationsprojekten



Erläuterung
Mögliche

Punkte
Kriterium

Geprüft werden echte Kooperationen, z.B. 

eine gemeinsame Finanzierung, reine 

Absichtserklärungen oder Planungen des 

Projektträgers sind nicht ausreichend. Eine 

Kooperation ist auch gegeben, wenn ein 

Partner das Projekt fachlich mitträgt. Eine 

Übertragung von Nutzungsrechten stellt keine 

Kooperation dar. Die Partner haben ihre 

Kooperation schriftlich zu erläutern.

13 Projektträger

Kooperation

(max. 4 Punkte)

1Mehr als 3 Projektträger

1Öffentlicher + WiSo-Partner

1
+ Projektträger außerhalb der 

eigenen Kommune

Für eine landesweite Kooperation sind zwei 

beteiligte AktivRegion eine 

Fördervoraussetzung. Erst bei mehr als 2 

beteiligten AktivRegionen kann ein Projekt 

zusätzliche Punkte erreichen.

1Mehr als 2 AktivRegionen

Landesweite 

Kooperationsprojekte 

(max. 1 Punkt)

Das Projekt wird mit mindestens einem 

weiteren Partner aus einem anderen 

Bundesland oder Mitgliedstaat umgesetzt. Die 

Kooperation muss inhaltlich und finanziell 

sein.

1

Mindestens 1 Partner aus einem 

anderen Bundesland oder 

Mitgliedstaat

Bundesweite und 

internationale 

Kooperationsprojekte

(max. 1 Punkt)

Projektauswahlkriterien für Kooperationsprojekte



Gesamtbewertung Kooperationsprojekte

Ergebnis der Projektbewertung für Kooperationsprojekte

Punktzahl aus Kernthemenprüfung 

(30 Punkte pro Kernthema möglich, Mindestpunktzahl 10)

Punktzahl aus querschnittsübergreifender Prüfung

(21 Punkte möglich, Mindestpunktzahl 5)

Punktzahl aus Prüfung der Kriterien für Kooperationsprojekte

(6 Punkte möglich)

Gesamtpunktzahl

(57 Punkte möglich, Mindestpunktzahl 16)



P1-23 Gestaltung einer Mehrgenerationen-Sportfläche in der Gemeinde Todendorf



Projektbewertungsbogen

P1-23 Gestaltung einer Mehrgenerationen-SportflächeProjekttitel

Gemeinde TodendorfTräger:in

neinKooperationsprojekt

425.079,92 €Gesamtkosten

357.168,00 €Förderfähige Kosten

60 %Förderquote

150.000,00 € (gedeckelt lt. IES)Förderzuschuss

Lebendige Dörfer und die Gemeinschaft im Alsterland stärkenKernthema



NeinJaFördervoraussetzungen

xProjekt wirkt innerhalb der festgelegten Gebietskulisse

xEin Projektträger/eine Projektträgerin ist vorhanden

xProjekt spricht mindestens eines der Kernthemen der Strategie der AktivRegion an

x
Es ist eine grundsätzliche Förderfähigkeit (gemäß den Vorgaben der EU, des Bundes und des 

Landes) gegeben 

x
Die Finanzierung des Projektes (inkl. Öffentlicher Kofinanzierung) und ggf. weitere laufende 

Kosten sind gesichert

x
Das Projekt hat keine diskriminierende Wirkung in Bezug auf  Geschlecht, ethnischer 

Herkunft, Religion, Weltanschauung, Behinderung, Alter oder sexueller Ausrichtung

xEigenmittel des Projektträgers/der Projektträgerin sind vorhanden

x

Projekt ist keine Pflichtaufgabe des Projektträgers/der Projektträgerin
Anmerkung: Wenn aus einer freiwilligen Aufgabe eine „Pflichtaufgabe“ erwächst, ist es 

dennoch eine freiwillige Maßnahme. 



Daseinsvorsorge und Lebensqualität

Kernthema 1: Lebendige Dörfer und die Gemeinschaft im Alsterland stärken

Werden Lebendige Dörfer und die Gemeinschaft im Alsterland gestärkt?

Begründung

Bewertung 

Vorstand

(pro Kriterium = 5 

Punkte)

Vorbewertung RM

(pro Kriterium = 5 Punkte)
Prüfkriterien

55Unterstützung von Familien in ihrem Lebensalltag

55Freiwilliges Engagement wird unterstützt

55Auf- oder Ausbau sozialer und kultureller Treffpunkte

55
Verbesserung der Grundversorgung und/oder Beiträge zur 

präventiven Gesunderhaltung und/oder gesunder Ernährung

55
Hohe Wohn- und Lebensqualität und / oder Ortsidentität wird 

erhalten oder nachhaltig verbessert

55Unterstützung von Kinder- und Jugendlichen

3030
Erreichte Punkte:

(Maximal erreichbare Punktzahl 30, Mindestpunktzahl 10)



Klimaschutz und Klimawandelanpassung

Kernthema 2: Einsparung von Energie und Ressourcenschutz

Wird Ressourcenschutz und / oder Einsparung von Energie unterstützt?

Begründung

Bewertung 

Vorstand
(pro Kriterium = 5 

Punkte)

Vorbewertung RM
(pro Kriterium = 5 Punkte)

Prüfkriterien

Ehemaliger 

Tennisplatz 

wird 

umgenutzt

55
Ressourcenschutz durch verantwortungsvollen Umgang mit 

Ressourcen und/oder Energieeinsparungen 

Förderung von modellhaften Projekten zur Energieeinsparung 

und/oder der regenerativen Energieversorgung

Energetische Modernisierung der Infrastruktur

Aufklärung und Bewusstseinsbildung zum Thema Energiesparen, 

Klimaschutz und Klimawandelanpassung

Einsparung/Reduzierung von Treibhausgasen

Beitrag zur nachhaltigen Mobilität und/oder Ausbau der Infrastruktur 

für Elektromobilität

Erreichte Punkte:

(Maximal erreichbare Punktzahl 30, Mindestpunktzahl 10)



Klimaschutz und Klimawandelanpassung

Kernthema 3: Ökosysteme und Biotope anlegen und wiederherstellen und Biodiversität sichern

Werden Ökosysteme und Biotope angelegt, wieder hergestellt und Biodiversität gesichert?

Begründung

Bewertung 

Vorstand

(pro Kriterium = 5 

Punkte)

Vorbewertung RM

(pro Kriterium = 5 Punkte)

Prüfkriterien

Anlage einer 

Blühfläche und 

insektenfreundliche 

Gehölze sowie 

Aufstellung eines 

Insektenhotels

Vernetzung und Angebote zur Bildung und Beratung in den 

Bereichen Umwelt- und Naturschutz

55Maßnahmen zum Schutz der Ökosysteme und der Biodiversität

Beitrag zum Klimaschutz und/oder zur Anpassung an den 

Klimawandel

5
Konzepte und Maßnahmen in den Bereichen Umwelt- und 

Naturschutz und/oder Moore 

5
Schaffung von Bildungsstandorten für Natur- und 

Umweltschutz

Einsparung/Reduzierung von Treibhausgasen

Erreichte Punkte:

(Maximal erreichbare Punktzahl 30, Mindestpunktzahl 10)



Regionale Wertschöpfung

Kernthema 4: Regionale Wertschöpfung

Wird Regionale Wertschöpfung geschaffen?

Begründung

Bewertung 

Vorstand
(pro Kriterium = 5 Punkte)

Vorbewertung 

RM
(pro Kriterium = 5 Punkte)

Prüfkriterien

Die Maßnahme 

verbessert den 

Freizeit- und 

Erholungswert in 

der Gemeinde.

5
Entwicklung und Verbesserung nachhaltiger, ökologischer und regionaler 

Angebote, Dienstleistungen und Produkte, auch kulturelle und kreativ-

wirtschaftliche Angebote/Produkte

Vernetzung und Vermarktung nachhaltiger und regionaler Angebote, 

Dienstleistungen und Produkte, auch kulturelle und kreativ-wirtschaftliche 

Angebote/Produkte

Beitrag zur Digitalisierung und Verbesserung der Infrastruktur für neue 

Arbeitsmöglichkeiten auf dem Land

Förderung von Arbeiten in der Region, auch generationenübergreifender 

Austausch von Wissen und Erfahrungen, Schaffung von Netzwerken

55
Maßnahmen und Konzepte, die den Freizeit- und Naherholungswert nachhaltig 

verbessern und/oder die Vernetzung von Angeboten und Akteuren fördern

Schaffung von barrierefreien (auch digitalen) Freizeit- und 

Naherholungsangeboten

Erreichte Punkte:

(Maximal erreichbare Punktzahl 30, Mindestpunktzahl 10)



Querschnittsübergreifende Prüfkriterien 

BegründungBewertung VorstandVorbewertung RMPrüfkriterienKategorie

11Kinder und Jugendliche bis 27 Jahren
Zielgruppe

(je 1, max. 3 Punkte)
11generationsübergreifend

11Menschen mit Behinderungen

AktivRegionModellhaftigkeit/Innovation

(je 1, max. 2 Punkte) landesweit

SicherungArbeitsplätze

(je 1 + 1 weiterer, max. 3

Punkte)
Schaffung 1 Punkt (Vollzeitstelle 1 weiterer Punkt)

11
Das Projekt ist im Rahmen eines Beteiligungsprozesses entstanden

und/oder wird mit Bürgerbeteiligung umgesetzt

Partizipation

(max. 1 Punkte)

Aufbau Insektenhotel11Eigenleistung bei der Umsetzung
Ehrenamtliches Engagement

(je 1, max. 2 Punkte) Neu geschaffene Angebote (z. B. Ehrenamtskümmerin und -

kümmerer, Servicestelle für Beratungen, Kurse usw.)

Gemeinwohlorientiert1Sozial
Nachhaltigkeit

(je 1, max. 3 Punkte)
Nachnutzung11Ökonomisch

Biodiversität1Ökologisch

Direkte Einsparung von CO2

CO2 Einsparungspotenzial

(max. 1 Punkte)

Steht im Vordergrund
Barrierefreiheit

(max. 1 Punkte)

Schaffung eines LernortesBildung

(je 1, max. 2 Punkte) Durchführung einer Veranstaltung

Projekt wirkt in 2 Kernthemen
Kernthemenübergreifende

Wirkung (max. 3 Punkte)
Projekt wirkt in 3 Kernthemen

33Projekt wirkt in 4 Kernthemen

119
Insgesamt erreichte Punkte (21 Punkte möglich)

Es muss eine Mindestpunktzahl von 5 erfüllt sein

55
Erfüllte Kategorien (10 Kategorien möglich)

Es müssen mindestens 3 Kategorien erfüllt sein



Gesamtbewertung

Ergebnis der Projektbewertung

30
Punktzahl aus Kernthemenprüfung 

(30 Punkte pro Kernthema möglich, Mindestpunktzahl 10)

11
Punktzahl aus querschnittsübergreifender Prüfung

(21 Punkte möglich, Mindestpunktzahl 5)

41
Gesamtpunktzahl

(51 Punkte möglich, Mindestpunktzahl 15)



Beschlussvorlage

Abstimmung
Anteil der WiSo-Partner

an der Abstimmung 
(absolut und prozentual (mind. 50%))

Enthaltungdagegendafür
Öffentlich

4
WiSo

5

0095 von 9 entspricht 55,55 %

Die Gemeinde Todendorf beantragt einen Zuschuss aus dem Grundbudget in Höhe von 
150.000 € zur Durchführung des Projektes P1-23 Gestaltung einer Mehrgenerationen-
Sportfläche.

Beschlussfassung durch den Vorstand

Der Vorstand stimmt dem Projektantrag der Gemeinde Todendorf zu und bewertet das 
Projekt mit 41 Punkten.



Entwicklung eines Dorfplatzes 
in Götzberg

Gemeinde H-U in Kooperation 

mit dem “500 Jahre Götzberg Orgateam“



• geprägt durch Katen- und 

Hofgebäude unter hohen 

Eichen 

• deutlich als altes Bauerndorf 

erkennbar 

• vor 500 Jahren wurde es 

erstmals schriftlich erwähnt

• unter dem Namen 

„Gotzebarge“ mit vier Höfen 

• 1965 gab es 25 

landwirtschaftliche Betriebe 

• heute sind es insgesamt sechs 

Vollerwerbshöfe

• bekannt für seine unter 

Denkmalschutz stehende 1877 

erbaute Windmühle sowie für 

ein größeres Trödelgeschäft

• seit 1970 ein Ortsteil der stetig 

wachsenden Großgemeinde 

Henstedt-Ulzburg 

• sein dörfliches Ortsbild blieb bis 

heute erhalten. Auch die 

Einwohnerzahl ist weiterhin 

überschaubar (ca. 370)

Götzberg / Gotzebarge



Der frühere Götzberger 
Bürgermeister Georg Gülk hat 
gemeinsam mit anderen 
Heimatforschern über das Dorf und 
seine Geschichte bereits Vieles 
zusammengetragen. 
Die gedruckte Chronik ist heute in 
der Henstedt-Ulzburger 
Buchhandlung erhältlich.

Ortseingangsschild vor 1970

Die Götzberger sind stolz auf ihre Geschichte...



Das „500 Jahre Götzberg Orgateam“ hat ihr Jubiläumsjahr aus langer Hand geplant (siehe 

Programmheft). Neben den Feierlichkeiten haben sich die Götzberger die Entwicklung 

eines Dorfplatzes gewünscht; der mit einem Pavillon sowie einer Feuerstelle ausgestattet 

werden soll. Bisher hat Götzberg keine klare Dorfmitte. Die „Entwicklung einer Dorfmitte in 

Götzberg“ ist eine Maßnahme des Integrierten Gemeindeentwicklungskonzeptes.



Es ist wahrlich in Stein gemeißelt: Götzberg wird in diesem Jahr 500 Jahre alt!

Um auf das langjährige 
Bestehen des Ortsteils 
auch nach dem 
Jubiläumsjahr 
hinzuweisen, wurden an 
beiden Ortseingängen 
entlang der Götzberger 
Straße große Feldsteine 
mit der Aufschrift „1523 
Gotzebarge – 2023 
Götzberg“ aufgestellt.
Auch diese Idee kam von 
dem ehrenamtlich 
engagierten „500 Jahre 
Götzberg Orgateam“.



Die Freiwillige Feuerwehr  
ist Dreh- und Angelpunkt 
der Götzberger 
Dorfgemeinschaft.
Fast jeder 10 Einwohner ist 
in der Feuerwehr.

Am 9.2.1934 wurde die 
Freiwillige Feuerwehr mit 29 
Männern in der Gastwirtschaft 
Schlüter gegründet. 

2016 wurde in 
Götzberg die erste 
Kinderfeuerwehr im 
Kreis Segeberg 
gegründet – die 
„Feuerfüchse 
Henstedt-Ulzburg“.



2002 wurde ein neues Feuerwehrhaus mit 

zwei Stellplätzen und Schulungsräumen an 

der Götzberger Straße gebaut. 

Das Gelände dient zahlreichen 

Veranstaltungen des Ortes wie z.B. Grillfest 

der Feuerwehr, Götzberger Kinderfest und 

Götzberger Anleuchten.



Das Gelände hat sich in der Vergangenheit als beliebter 
Veranstaltungsort heraus kristallisiert. Er bietet zudem 
ausreichend Platz und einen schönen Ausblick in die Natur und 
den bereits vorhandenen Obstbäumen auf der Westseite.



6-eckige Blockhütte, Durchmesser 6,00 m, 

Höhe 3,80 m, mit 3 Sitzbänken, drei 

Seiten geschlossen, zwei Seiten halb 

geschlossen, eine Seite offen



Feuermulde aus Feldsteinen

Beispielfoto

Die Götzberger bauen mit 

vorhandenen Feldsteinen 

aus Götzberg eine 

Feuermulde. 



Vielen Dank für 

Ihre 

Aufmerksamkeit!



Projektbewertungsbogen

P2-23 Entwicklung einer Dorfmitte in GötzbergProjekttitel

Gemeinde Henstedt-UlzburgTräger:in

neinKooperationsprojekt

69.999,37 €Gesamtkosten

58.823,00 €Förderfähige Kosten

60 %Förderquote

35.293,80 € Förderzuschuss

Lebendige Dörfer und die Gemeinschaft im Alsterland stärkenKernthema



NeinJaFördervoraussetzungen

xProjekt wirkt innerhalb der festgelegten Gebietskulisse

xEin Projektträger/eine Projektträgerin ist vorhanden

xProjekt spricht mindestens eines der Kernthemen der Strategie der AktivRegion an

x
Es ist eine grundsätzliche Förderfähigkeit (gemäß den Vorgaben der EU, des Bundes und des 

Landes) gegeben 

x
Die Finanzierung des Projektes (inkl. Öffentlicher Kofinanzierung) und ggf. weitere laufende 

Kosten sind gesichert

x
Das Projekt hat keine diskriminierende Wirkung in Bezug auf  Geschlecht, ethnischer 

Herkunft, Religion, Weltanschauung, Behinderung, Alter oder sexueller Ausrichtung

xEigenmittel des Projektträgers/der Projektträgerin sind vorhanden

x

Projekt ist keine Pflichtaufgabe des Projektträgers/der Projektträgerin
Anmerkung: Wenn aus einer freiwilligen Aufgabe eine „Pflichtaufgabe“ erwächst, ist es 

dennoch eine freiwillige Maßnahme. 



Daseinsvorsorge und Lebensqualität

Kernthema 1: Lebendige Dörfer und die Gemeinschaft im Alsterland stärken

Werden Lebendige Dörfer und die Gemeinschaft im Alsterland gestärkt?

Begründung

Bewertung 

Vorstand

(pro Kriterium = 5 

Punkte)

Vorbewertung RM

(pro Kriterium = 5 Punkte)
Prüfkriterien

Unterstützung von Familien in ihrem Lebensalltag

55Freiwilliges Engagement wird unterstützt

55Auf- oder Ausbau sozialer und kultureller Treffpunkte

Verbesserung der Grundversorgung und/oder Beiträge zur 

präventiven Gesunderhaltung und/oder gesunder Ernährung

55
Hohe Wohn- und Lebensqualität und/oder Ortsidentität wird 

erhalten oder nachhaltig verbessert

5Unterstützung von Kinder- und Jugendlichen

2015
Erreichte Punkte:

(Maximal erreichbare Punktzahl 30, Mindestpunktzahl 10)



Klimaschutz und Klimawandelanpassung

Kernthema 2: Einsparung von Energie und Ressourcenschutz

Wird Ressourcenschutz und / oder Einsparung von Energie unterstützt?

Begründung

Bewertung 

Vorstand
(pro Kriterium = 5 

Punkte)

Vorbewertung RM
(pro Kriterium = 5 Punkte)

Prüfkriterien

Ressourcenschutz durch verantwortungsvollen Umgang mit 

Ressourcen und/oder Energieeinsparungen 

Förderung von modellhaften Projekten zur Energieeinsparung 

und/oder der regenerativen Energieversorgung

Energetische Modernisierung der Infrastruktur

Aufklärung und Bewusstseinsbildung zum Thema Energiesparen, 

Klimaschutz und Klimawandelanpassung

Einsparung/Reduzierung von Treibhausgasen

Beitrag zur nachhaltigen Mobilität und/oder Ausbau der Infrastruktur 

für Elektromobilität

Erreichte Punkte:

(Maximal erreichbare Punktzahl 30, Mindestpunktzahl 10)



Klimaschutz und Klimawandelanpassung

Kernthema 3: Ökosysteme und Biotope anlegen und wiederherstellen und Biodiversität sichern

Werden Ökosysteme und Biotope angelegt, wieder hergestellt und Biodiversität gesichert?

Begründung

Bewertung 

Vorstand

(pro Kriterium = 5 

Punkte)

Vorbewertung RM

(pro Kriterium = 5 Punkte)
Prüfkriterien

Vernetzung und Angebote zur Bildung und Beratung in den 

Bereichen Umwelt- und Naturschutz

Maßnahmen zum Schutz der Ökosysteme und der Biodiversität

Beitrag zum Klimaschutz und/oder zur Anpassung an den 

Klimawandel

Konzepte und Maßnahmen in den Bereichen Umwelt- und 

Naturschutz und/oder Moore 

Schaffung von Bildungsstandorten für Natur- und Umweltschutz

Einsparung/Reduzierung von Treibhausgasen

Erreichte Punkte:

(Maximal erreichbare Punktzahl 30, Mindestpunktzahl 10)



Regionale Wertschöpfung

Kernthema 4: Regionale Wertschöpfung

Wird Regionale Wertschöpfung geschaffen?

Begründung

Bewertung 

Vorstand
(pro Kriterium = 5 Punkte)

Vorbewertung 

RM
(pro Kriterium = 5 Punkte)

Prüfkriterien

Der Pavillon 

verbessert den  

Freizeit- und 

Naherholungswert

5
Entwicklung und Verbesserung nachhaltiger, ökologischer und regionaler 

Angebote, Dienstleistungen und Produkte, auch kulturelle und kreativ-

wirtschaftliche Angebote/Produkte

Vernetzung und Vermarktung nachhaltiger und regionaler Angebote, 

Dienstleistungen und Produkte, auch kulturelle und kreativ-wirtschaftliche 

Angebote/Produkte

Beitrag zur Digitalisierung und Verbesserung der Infrastruktur für neue 

Arbeitsmöglichkeiten auf dem Land

Förderung von Arbeiten in der Region, auch generationenübergreifender 

Austausch von Wissen und Erfahrungen, Schaffung von Netzwerken

55
Maßnahmen und Konzepte, die den Freizeit- und Naherholungswert nachhaltig 

verbessern und/oder die Vernetzung von Angeboten und Akteuren fördern

Schaffung von barrierefreien (auch digitalen) Freizeit- und 

Naherholungsangeboten

Erreichte Punkte:

(Maximal erreichbare Punktzahl 30, Mindestpunktzahl 10)



Querschnittsübergreifende Prüfkriterien 

Begründung
Bewertung 

Vorstand

Vorbewertung 

RM
PrüfkriterienKategorie

Kinderfeuerwehr1Kinder und Jugendliche bis 27 JahrenZielgruppe

(je 1, max. 3 Punkte)
11generationsübergreifend

Menschen mit Behinderungen

AktivRegionModellhaftigkeit/Innovation

(je 1, max. 2 Punkte) landesweit

SicherungArbeitsplätze

(je 1 + 1 weiterer, max. 3 

Punkte) Schaffung 1 Punkt (Vollzeitstelle 1 weiterer Punkt)

11
Das Projekt ist im Rahmen eines Beteiligungsprozesses 

entstanden und/oder wird mit Bürgerbeteiligung umgesetzt

Partizipation

(max. 1 Punkte)
11Eigenleistung bei der UmsetzungEhrenamtliches Engagement

(je 1, max. 2 Punkte)
Neu geschaffene Angebote (z. B. Ehrenamtskümmerin und -

kümmerer, Servicestelle für Beratungen, Kurse usw.)
Gemeinwohlorientierung11SozialNachhaltigkeit

(je 1, max. 3 Punkte)
Ökonomisch

Ökologisch

Direkte Einsparung von CO2

CO2 Einsparungspotenzial 

(max. 1 Punkte)

Steht im Vordergrund
Barrierefreiheit

(max. 1 Punkte)

Schaffung eines LernortesBildung

(je 1, max. 2 Punkte) Durchführung einer Veranstaltung

11Projekt wirkt in 2 KernthemenKernthemenübergreifende 

Wirkung (max. 3 Punkte)
Projekt wirkt in 3 Kernthemen

Projekt wirkt in 4 Kernthemen

65
Insgesamt erreichte Punkte (21 Punkte möglich)

Es muss eine Mindestpunktzahl von 5 erfüllt sein

44
Erfüllte Kategorien (10 Kategorien möglich)

Es müssen mindestens 3 Kategorien erfüllt sein



Gesamtbewertung

Ergebnis der Projektbewertung

20
Punktzahl aus Kernthemenprüfung 

(30 Punkte pro Kernthema möglich, Mindestpunktzahl 10)

6
Punktzahl aus querschnittsübergreifender Prüfung

(21 Punkte möglich, Mindestpunktzahl 5)

26
Gesamtpunktzahl

(51 Punkte möglich, Mindestpunktzahl 15)



Beschlussvorlage

Abstimmung
Anteil der WiSo-Partner

an der Abstimmung 
(absolut und prozentual (mind. 50%))

Enthaltungdagegendafür
Öffentlich

4
WiSo

5

0095 von 9 entspricht 55,55 %

Die Gemeinde Henstedt-Ulzburg beantragt einen Zuschuss aus dem Grundbudget in Höhe 
von 35.293,80 € zur Durchführung des Projektes P2-23 Entwicklung einer Dorfmitte in 
Götzberg  

Beschlussfassung durch den Vorstand

Der Vorstand stimmt dem Projektantrag der Gemeinde Henstedt-Ulzburg zu und bewertet 
das Projekt mit 26 Punkten.



P3-23 Erneuerung Schuppenanlage auf dem Freisportgelände „Lohe“



Projektbewertungsbogen

P3-23 Erneuerung Schuppenanlage auf dem Freisportgelände
„Lohe“

Projekttitel

Gemeinde DelingsdorfTräger:in

neinKooperationsprojekt

63.070,00 €Gesamtkosten

53.000,00 €Förderfähige Kosten

60 %Förderquote

31.800 €Förderzuschuss

Regionale Wertschöpfung?Kernthema



NeinJaFördervoraussetzungen

xProjekt wirkt innerhalb der festgelegten Gebietskulisse

xEin Projektträger/eine Projektträgerin ist vorhanden

xProjekt spricht mindestens eines der Kernthemen der Strategie der AktivRegion an

x
Es ist eine grundsätzliche Förderfähigkeit (gemäß den Vorgaben der EU, des Bundes und des 

Landes) gegeben 

x
Die Finanzierung des Projektes (inkl. Öffentlicher Kofinanzierung) und ggf. weitere laufende 

Kosten sind gesichert

x
Das Projekt hat keine diskriminierende Wirkung in Bezug auf  Geschlecht, ethnischer 

Herkunft, Religion, Weltanschauung, Behinderung, Alter oder sexueller Ausrichtung

xEigenmittel des Projektträgers/der Projektträgerin sind vorhanden

x
Projekt ist keine Pflichtaufgabe des Projektträgers/der Projektträgerin
Anmerkung: Wenn aus einer freiwilligen Aufgabe eine „Pflichtaufgabe“ erwächst, ist es 

dennoch eine freiwillige Maßnahme. 



Daseinsvorsorge und Lebensqualität

Kernthema 1: Lebendige Dörfer und die Gemeinschaft im Alsterland stärken

Werden Lebendige Dörfer und die Gemeinschaft im Alsterland gestärkt?

Begründung

Bewertung 

Vorstand

(pro Kriterium = 5 

Punkte)

Vorbewertung 

RM

(pro Kriterium = 5 

Punkte)

Prüfkriterien

Der Schuppen ist 

kein sozialer oder 

kultureller 

Treffpunkt?

Unterstützung von Familien in ihrem Lebensalltag

Freiwilliges Engagement wird unterstützt

5Auf- oder Ausbau sozialer und kultureller Treffpunkte

Verbesserung der Grundversorgung und/oder Beiträge zur präventiven 

Gesunderhaltung und/oder gesunder Ernährung

55
Hohe Wohn- und Lebensqualität und/oder Ortsidentität wird erhalten 

oder nachhaltig verbessert

Unterstützung von Kinder- und Jugendlichen

./.10
Erreichte Punkte:

(Maximal erreichbare Punktzahl 30, Mindestpunktzahl 10)



Klimaschutz und Klimawandelanpassung

Kernthema 2: Einsparung von Energie und Ressourcenschutz

Wird Ressourcenschutz und / oder Einsparung von Energie unterstützt?

Begründung

Bewertung 

Vorstand
(pro Kriterium = 5 

Punkte)

Vorbewertung RM
(pro Kriterium = 5 Punkte)

Prüfkriterien

Ressourcenschutz durch verantwortungsvollen Umgang mit 

Ressourcen und/oder Energieeinsparungen 
Förderung von modellhaften Projekten zur Energieeinsparung 

und/oder der regenerativen Energieversorgung

Energetische Modernisierung der Infrastruktur

Aufklärung und Bewusstseinsbildung zum Thema Energiesparen, 

Klimaschutz und Klimawandelanpassung

Einsparung/Reduzierung von Treibhausgasen

Beitrag zur nachhaltigen Mobilität und/oder Ausbau der Infrastruktur 

für Elektromobilität

Erreichte Punkte:

(Maximal erreichbare Punktzahl 30, Mindestpunktzahl 10)



Klimaschutz und Klimawandelanpassung

Kernthema 3: Ökosysteme und Biotope anlegen und wiederherstellen und Biodiversität sichern

Werden Ökosysteme und Biotope angelegt, wieder hergestellt und Biodiversität gesichert?

Begründung

Bewertung 

Vorstand

(pro Kriterium = 5 

Punkte)

Vorbewertung RM

(pro Kriterium = 5 

Punkte)
Prüfkriterien

Vernetzung und Angebote zur Bildung und Beratung in den 

Bereichen Umwelt- und Naturschutz

Maßnahmen zum Schutz der Ökosysteme und der Biodiversität

Beitrag zum Klimaschutz und/oder zur Anpassung an den 

Klimawandel

Konzepte und Maßnahmen in den Bereichen Umwelt- und 

Naturschutz und/oder Moore 

Schaffung von Bildungsstandorten für Natur- und Umweltschutz

Einsparung/Reduzierung von Treibhausgasen

Erreichte Punkte:

(Maximal erreichbare Punktzahl 30, Mindestpunktzahl 10)



Regionale Wertschöpfung

Kernthema 4: Regionale Wertschöpfung

Wird Regionale Wertschöpfung geschaffen?

Begründung

Bewertung 

Vorstand
(pro Kriterium = 5 Punkte)

Vorbewertung 

RM
(pro Kriterium = 5 Punkte)

Prüfkriterien

05
Entwicklung und Verbesserung nachhaltiger, ökologischer und regionaler 

Angebote, Dienstleistungen und Produkte, auch kulturelle und kreativ-

wirtschaftliche Angebote/Produkte

Vernetzung und Vermarktung nachhaltiger und regionaler Angebote, 

Dienstleistungen und Produkte, auch kulturelle und kreativ-wirtschaftliche 

Angebote/Produkte

Beitrag zur Digitalisierung und Verbesserung der Infrastruktur für neue 

Arbeitsmöglichkeiten auf dem Land

Förderung von Arbeiten in der Region, auch generationenübergreifender 

Austausch von Wissen und Erfahrungen, Schaffung von Netzwerken

05
Maßnahmen und Konzepte, die den Freizeit- und Naherholungswert nachhaltig 

verbessern und/oder die Vernetzung von Angeboten und Akteuren fördern

Schaffung von barrierefreien (auch digitalen) Freizeit- und 

Naherholungsangeboten

010
Erreichte Punkte:

(Maximal erreichbare Punktzahl 30, Mindestpunktzahl 10)



Querschnittsübergreifende Prüfkriterien 

BegründungBewertung VorstandVorbewertung RMPrüfkriterienKategorie

Kinder und Jugendliche bis 27 JahrenZielgruppe

(je 1, max. 3 Punkte)
1generationsübergreifend

Menschen mit Behinderungen

AktivRegionModellhaftigkeit/Innovation

(je 1, max. 2 Punkte) landesweit

SicherungArbeitsplätze

(je 1 + 1 weiterer, max. 3 

Punkte) Schaffung 1 Punkt (Vollzeitstelle 1 weiterer Punkt)

Das Projekt ist im Rahmen eines Beteiligungsprozesses 

entstanden und/oder wird mit Bürgerbeteiligung umgesetzt

Partizipation

(max. 1 Punkte)
Eigenleistung bei der UmsetzungEhrenamtliches Engagement

(je 1, max. 2 Punkte)
Neu geschaffene Angebote (z. B. Ehrenamtskümmerin und -

kümmerer, Servicestelle für Beratungen, Kurse usw.)

SozialNachhaltigkeit

(je 1, max. 3 Punkte)
Ökonomisch

Ökologisch

Direkte Einsparung von CO2

CO2 Einsparungspotenzial 

(max. 1 Punkte)

Steht im Vordergrund
Barrierefreiheit

(max. 1 Punkte)
Schaffung eines LernortesBildung

(je 1, max. 2 Punkte) Durchführung einer Veranstaltung

1Projekt wirkt in 2 KernthemenKernthemenübergreifende 

Wirkung (max. 3 Punkte)
Projekt wirkt in 3 Kernthemen

Projekt wirkt in 4 Kernthemen

./.2
Insgesamt erreichte Punkte (21 Punkte möglich)

Es muss eine Mindestpunktzahl von 5 erfüllt sein

./.2
Erfüllte Kategorien (10 Kategorien möglich)

Es müssen mindestens 3 Kategorien erfüllt sein



Ergebnis der Projektbewertung

0
Punktzahl aus Kernthemenprüfung 

(30 Punkte pro Kernthema möglich, Mindestpunktzahl 10)

./.
Punktzahl aus querschnittsübergreifender Prüfung

(21 Punkte möglich, Mindestpunktzahl 5)

0
Gesamtpunktzahl

(51 Punkte möglich, Mindestpunktzahl 15)

Gesamtbewertung



Beschlussvorlage

Abstimmung
Anteil der WiSo-Partner

an der Abstimmung 
(absolut und prozentual (mind. 50%))

Enthaltungdagegendafür
Öffentlich

4
WiSo

5

0095 von 9 entspricht 55,55 %

Die Gemeinde Delingsdorf beantragt einen Zuschuss aus dem Grundbudget in Höhe von 
31.800,00 € zur Durchführung des Projektes P3-23 Erneuerung Schuppenanlage auf dem 
Freisportgelände „Lohe“

Beschlussfassung durch den Vorstand

Der Vorstand stimmt dem Projektantrag der Gemeinde Delingsdorf nicht zu und bewertet 
das Projekt mit 0 Punkten.



5. Verschiedenes



Projekte in Vorbereitung

1. Umsetzung der Wanderwege Alsterland Nord

 PT: Amt Itzstedt

2. Neuauflagen der Wanderkarten Ost und West

 PT: LAG Alsterland (?)

3. Architektenstudie für das Haus der Natur des Vereins Jordsand in Ahrensburg

 PT: Jordsand e.V.

4. Co-Working in Tremsbüttel

 PT: Frau Labes (privat)

5. Co-Working in Tangstedt

 PT: Dennis Winter

6. Jugendtreffpunkte in Bargteheide

 PT: Stadt Bargteheide

61



Sachstand Wanderwege
1. Das Amt Itzstedt hat sich bereit erklärt, das Projektmanagement für das Projekt Wanderwegenetz 

Nord zu übernehmen.

2. Die Routenführungen sind auf der letzten Sitzung des AK Wanderwegenetz Nord unter Leitung des 
Regionalmanagements am 01.11.2022 final abgestimmt worden

3. Es fehlen noch die kommunalen Beschlüsse und die Bereitstellung entsprechender 
Haushaltsmittel.

Vorschlag für das weitere Vorgehen:

1. Das Amt Itzstedt stellt stellvertretend für alle Kommunen einen Projektantrag bei der AktivRegion 
zur Förderung des Projekts.

2. Die weiteren Schritte:

a. Beauftragung eines Projektmanagements (PM)

b. Vor-Ort-Überprüfung der Routen durch PM

c. Erarbeitung eines Umsetzungskonzepts mit Zeitplan und Kostenermittlung

d. Ausschreibung der Umsetzung (inkl. Neuauflage der Wanderkarten)

e. Umsetzung

3. Im Rahmen des Projektantrags sollte auch die Überarbeitung und Neuauflage der Wanderkarten 
mit beantragt werden (die Wanderkarten Alsterland Ost sind seit letztem Jahr vergriffen).

Anmerkung: Sollte es bei der weiteren Umsetzung des Wanderwegenetzes Nord zu Verzögerungen 
kommen, dann sollten die jetzigen Wanderkarten ohne das ergänzende Wanderwegenetz Nord 
überarbeitet und eine Neuauflage herausgebracht werden.

62



Termine 2023 

Mitgliederversammlung: Donnerstag, 6. Juli 2023, 19:00 Uhr

Vorstand: Donnerstags, 6. Juli 2023, 17:00 Uhr

7. September 2023, 18:00 Uhr

23. November 2023, 18:00 Uhr
Beirat: Dienstags, 29. August 2023, 14:00 Uhr

ZAK: Donnerstags, 28. September 2023, 17:00 Uhr

1. Kommunalgespräch im Herbst 2023





65

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!


